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Rudolf Steiner: „Man kann aber nicht das Geistig-Seelische in den physischen Menschen finden, wenn man 
sich nicht erst den Sinn für das Geistig-Seelische durch das Denken im Übersinnlichen erworben hat. Wer den 
Umgang mit den Göttern scheut, dem kommt abhanden der Umgang mit dem überphysischen Menschen, mit 
den Menschen, die hier auf der Erde leben. Denn wer keinen Sinn hat für den Umgang mit den Göttern, der 
wird bei den Menschen auf der Erde nur den physischen Leib sehen und nicht das Geistig-Seelische, das heißt, 
er wird zu keiner Entfaltung des wirklich geistig-seelischen Lebens kommen. Wir brauchen einfach den 
Umgang mit den Göttern, um den Umgang mit den Menschen in der rechten Weise vollenden zu können, und 
wir brauchen den Umgang mit den Göttern so, daß sich unser Geistig-Seelisches nach diesen Göttern hinwendet 
- nicht bloß unsere Gedanken, da werden wir pantheistisch oder so etwas -, sondern es muß sich unser ganzer 
Mensch hinwenden.                                                                  (GA 198, 17. 7. 1920, S. 278/279, Ausgabe 1984)                                                       

 
Herwig Duschek, 6. 1. 2018          www.gralsmacht.eu       www.gralsmacht.com 

                                                                                                               

2586. Artikel zu  den Zeitereignissen 
 

  "Regime change" im Iran? (4) 
 
                                                (Heute ist Epiphanias: siehe Artikel 188) 

 

 
(Es ist bemerkenswert, dass diese Protestfotos, die in den westlichen Medien veröffentlicht werden, 1  nor-
malerweise nur einzelne Demonstranten [in einer "Märtyrer-Haltung", s.o.], wie die oben genannten, oder kleine 
Gruppen, nicht große Massen, zeigen. Vermutlich sind die Proteste nicht so groß, wie gemeldet wird.2)  
 

Zurück zur Geschichte Irans:3 Coleman schreibt: Mit Khomeinis liberaler Haltung gegenüber 
Opium hatte die Zahl der Süchtigen nach den Statistiken der Vereinten Nationen und der 
Weltgesundheitsorganisation auf 2 Millionen zugenommen. Mit dem Aufkommen von 
Khomeini ... explodierte die Opiumproduktion. Bis 1984 überschritt die iranische 
Opiumproduktion 650 Tonnen Opium pro Jahr ... Der Iran konkurriert derzeit mit dem 
Opiumproduktion im Goldene Dreieck. 

                                                 
1 z.B.http://www.tagesschau.de/ausland/iran-proteste-119~_origin-02454bcd-fe17-4faf-994c-eb9de51fe991.html 
2 http://www.thetruthseeker.co.uk/?p=163764  (Hinweis bekam ich.) 
3 Siehe Artikel 2584. http://aanirfan.blogspot.de/2018/01/breakup-of-iran.html   (2. 1. 2018. Hinweis bekam ich) 
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   (Irans Drogenproblem: die Anzahl der Süchtigen hat sich innerhalb von 6 Jahren mehre als verdoppelt.4) 

 
Der Iran-Irak-Krieg 1980-88. Die CIA hat Saddam an die Macht gebracht und den Ayatollah 
an die Macht gebracht. Eines der Ziele war, einen Krieg zwischen dem Iran und dem Irak zu 
beginnen und dann beide Seiten mit Waffen zu versorgen.5 
 
Als Khomeini die US-Botschaft in Teheran übernahm, wurden Waffenverkäufe, die mit dem 
Schah begonnen hatten, von den Vereinigten Staaten nicht eingestellt ... Sowohl Präsident 
Carter, als auch sein Nachfolger Ronald Reagan lieferten mit vollem Wissen darüber, was auf 
dem Spiel stand, bereitwillig weiterhin Waffen an den Iran, während amerikanische Geiseln 
in Gefangenschaft schmachteten ... Der Waffenhandel mit dem Iran wurde bei einem Treffen 
zwischen Cyrus Vance ... und Dr. Hashemi besiegelt, was dazu führte, dass die US Air Force 
eine sofortige Luftbrücke startete. 
 
Die Waffen stammen aus dem Lager der US-Army in Deutschland und einige wurden sogar 
direkt aus den Vereinigten Staaten mit Tankstopps auf den Azoren eingeflogen. Das Folgende 
ist "redmoonrising.com/lkhwan" entnommen:6 
 
Die CIA und MI6 benutzten die Muslimbruderschaft, um die Ayatollahs an die Macht zu 
bringen. 
Vor dem Zweiten Weltkrieg kontrollierte der britische Geheimdienst die Muslimbruderschaft 
– ein muslimisches Äquivalent der Freimaurerbruderschaft des Westens7 ... Laut CIA-Agent 
Miles Copeland ... begann die CIA mit der Muslimbruderschaft zusammenzuarbeiten ...  

                                                 
4 http://www.bbc.com/news/world-middle-east-40397727 
5 Apropos Waffen: Außenminister Gabriel hat der Türkei für die Freilassung von "Welt"-Korrespondent Yücel 
Rüstungsdeals in Aussicht gestellt. http://www.tagesschau.de/kommentar/cavusoglu-145.html 
Berücksichtigt man die Interessen der Rüstungskonzerne, von denen die Politiker (i.d.R.) abhängig sind, dann 
stellt sich die Frage, falls der Deutschenhasser Yücel (s. Artikel 2288) tatsächlich für einen Rüstungsdeal 
freikommen sollte:  
War die ganze Sache mit Yücels Verhaftung ein Trick, eine ausgemachte Sache, um nach einigen Monaten, in 
denen man Yücels Popularität (– ganz im Sinne unseres Linksstaates –) anwachsen ließ, Profite für die 
Rüstungsindustrie herausschlagen zu können?  
Bekanntlich sorgt sich SPD-Gabriel sehr um die Auftragsbücher der Waffenschmieden: Deutsche Rüsungsex-
porte und Gabriel … Auf diese Statistik hatte Sigmar Gabriel gerne verzichtet: 2016 erreichten die 
Exportgenehmigungen den zweithöchsten je gemessenen Wert. http://www.taz.de/!5376729/ 
6 http://www.redmoonrising.com/Ikhwan/BritIslam.htm 
7 Siehe Artikel 503 (S. 4) 
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Der britische Geheimdienst nutzte ihre Kontakte mit Irans Mullahs und Ayatollahs, um den 
Schah zu stürzen. 
Vor der von Großbritannien gesponserten massiven PR-Kampagne im Auftrag des Ayatollah 
wurde die Regierung des Schahs von der großen Mehrheit der Bevölkerung geliebt.8 
 
Dr. John Coleman, ein ehemaliger britischer Geheimdienstagent ... erklärte, dass die Muslim-
bruderschaft von "den großen Namen des britischen Nahostgeheimdienstes" geschaffen 
wurde ... und dass ihre Mission darin bestand, "den Nahen Osten so in der Entwicklung zu 
behindern, dass seine natürlichen Ressourcen, wie Öl, weiterhin geplündert werden konnten 
..." 
 
Dr. Coleman schrieb, dass die Sendungen von "Radio Free Iran" 1980 die Feinde des Schahs 
in vier Kategorien eingeteilt haben: 
 
1.  Iranische Politiker, die vom israelischen Shin Bet9 gekauft wurden, 
2.  Die Agenten der CIA, 
3.  Die feudalen Grundbesitzer, 
4.  Die Freimaurer und die Muslimbruderschaft. 
 
Am 1. Februar 1979, zwei Wochen nach dem Weggang des Schahs, hatte Khomeini eine 
triumphale Rückkehr in den Iran. John Simpson von der BBC10 war in dem Flugzeug, das ihn 
von Paris zurückbrachte. 
 
Am 3. November 2011 wies Saman Mohammadi, beim "Excavator"11

 darauf hin, dass die 
britische und die US-Regierung 1979 Khomeini an die Macht im Iran brachte. Der Schah 
sagte: „Wenn Sie Khomeinis Bart heben, finden Sie <England> geschrieben unter seinem 
Kinn." 

 
Der Schah sagte David Frost: "Meinst Du, dass Mr. Khomeini, eine ungebildete Person ... all 
das geplant haben könnte, all das vorbereitete, alle Organisationen gründete ... Ich weiß, dass 

                                                 
8 Siehe Artikel 2584, S. 3, Anm. 14 
9 Israelischen Inlandsgeheimdienst: https://de.wikipedia.org/wiki/Schin_Bet 
10 Steht die BBC in Verbindung mit MI6? http://aangirfan.blogspot.de/2005/11/bbc-links-to-mi6.html 
11 http://disquietreservations.blogspot.de/ 
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eine enorme Menge Geld ausgegeben wurde ... Ich weiß, dass die besten Experten der Propa-
ganda dazu dienten, uns wie Tyrannen und Monster zu zeigen, und die andere Seite als demo-
kratische, liberale Revolutionäre, die das Land retten wollten. Ich weiß, wie gemein die BBC, 
British Broadcasting Corporation, uns gegenüber gewesen ist ... Es schien also, dass es sich 
um eine sehr gut inszenierte Verschwörung handelte." 
 
Die BBC förderte Khomeini laut Dr. Ronen Bergman, einem israelischen Enthüllungs-
Journalisten und Autor des Buches "Der geheime Krieg mit dem Iran" von 2008. Ein 
Propagandamittel für Khomeini war nichts anderes als die persischsprachigen Sendungen 
der British Broadcasting Corporation, schrieb Bergman. 
 
"Die BBC hat Khomeini von Paris aus Stunden kostenlos gesendet", sagte Bergman. 
 

           
(Bernard Lewis12 und Henry Kissinger.13 "Lewis' Plan war, die Balkanisierung des gesamten muslimischen 
Nahen Ostens entlang der Stammes- und religiösen Linien zu fördern."14 

 
Der Historiker F. William Engdahl15 schrieb in seinem 2004 erschienenen Buch "Mit der 
Ölwaffe zur Weltmacht: Der Weg zur Neuen Weltordnung":  
 
"Im November 1978 ernannte Präsident Carter George Ball, ein weiteres Mitglied der 
Trilateralen Kommission, in die Bilderberger-Gruppe. Er schlug vor, dass Washington die 
Unterstützung für den Schah im Iran fallen ließ und die fundamentalistische islamische 
Opposition von Ayatollah Khomeini unterstützte."16  
 
 
                                                                                                                                                     (Fortsetzung folgt.) 

                                                 
12 Siehe Artikel 2584 (S. 4) 
13 Siehe Artikel 379 (S. 2), 496 (S. 6), 500 (S. 2), 657 (S. 1/2),  1132 (S. 3), 1408 (S. 3)  
14 http://aanirfan.blogspot.de/2018/01/breakup-of-iran.html 
15 Siehe Artikel 2510 (S. 3/4) 
16 http://aanirfan.blogspot.de/2018/01/breakup-of-iran.html   (2. 1. 2018. Hinweis bekam ich) 


